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cBeim Spielen auf der Straße verunglücken Kinder am häufigsten
Unfallstruktur blieb  seit Jahren  unverändert
Etwa   11.000  Kinder  im  Alter  bis  einschließlich  sechs
Jahren  verunglücken  jährlich  als   FUßgänger  auf  unse-
ren  Straßen.  390  (3,5 °/o)  von  ihnen  müssen  dabei  ihr
Leben   lassen,   über  5.000   (ca.  46 %)   werden  schwer
verletzt.   Auf   diesen  traurigen   Sachverhalt   weist   der
bekannte    Münchener    Unfallforscher,   Prof.   Dr.    lng.
Max   Danner,   in  einem   Gespräch   mit   der   Deutschen
Verkehrswacht  hin.
Wie solche Unfälle  immer wieder  passieren,  ergibt  sich
aus  der  FUßgänger-Unfallanalyse  der deutschen  Auto-
versicherer.  Zwei typische  Fälle:
Fall  00849:
Eine  Vierjährige  versucht  zwischen   parkenden   Fahr-
zeugen  hindurch  die  Fahrbahn  zu  überqueren.  Fahrer
verringert   Fahrgeschwindigkeit   nicht   rechtzeitig.  Ver-
letzung:     Gehirnerschütterung    mit    Bewußtlosigkeit,

r¥t::::::rrekßrua:gk'en°h%:rssacuhf::¥::itr.Uch,   Zwei  Monate

Fall  01743:
Hund  reißt sich  von fünfjährigem  Jungen  los und  läuft
über   die   Fahrbahn.  Ohne   Beachtung  des  fließenden
Verkehrs  folgt  das  Kind  dem  Hund  und  überquert  die
Fahrbahn   hinter   einem   fahrenden   Pkw.   Keine  Aus-
weichmöglichkeit   mehr.  Das   Kind  verstarb   sechsein-
halb  Stunden  später an  schweren  Kopfverletzungen.
Auch  wenn  sich  die  Unfallzahlen von Jahr zu  Jahr  et-
was verschieben  -an  der  „Struktur"  solcher  Unfälle
hat  sich  bis  heute  so  gut  wie  nichts  geändert.  Das er-

gibt  sich   eindeutig   aus  der  Statistik  der  Versicherer.
Nach   wie  vor  ereignet   sich  jeder  zweite  Verkehrsun-
fall.   an   dem   ein   Kind   im   Vorschulalter   beteiligt   ist,
während   des   Spielens,   und    13   Prozent   der   Unfälle
auf   dem   Weg   zur   beziehungsweise   von   der  Schule/
Kindergarten.  wobei  hier  nur  die  Fünf-und  Sechsjäh-
rigen   beteiligt   waren.    „Nur  der,   der   die   Unfallursa-
chen    und   ihre   Zusammenhänge   zwischen   den   Ver-
kehrsteilnehmem   kennt,   kann  gezielt   Vorschläge  für
die    Verbesserung   der   Verkehrssicherheit   machen",
sagt  Professor Danner.

Ein   solcher  Vorschlag,   eine  regelrechte  Abwehrmaß-
nahme,  ist  nach  Auffassung des Münchener  Unfallfor-
schers   das  .Angebot   des   Kinder-Verkehrs-Clubs   der
Deutschen  Verkehrswacht.  Denn  ein  sicheres  Verhal-
ten  im  Straßenverkehr  lasse  sich  nicht von. einem  Tag
auf   den   anderen   erzwingen.   es  sei  vielmehr  ein  lang-
wieriger   Prozeß   von   Schulung,   Einsicht   und   Erfah-
rung.   Die  schrittweise  Erziehung  der  Kinder   im  Stra-
ßenverkehr   schon   im    Vorschulalter   stelle   eine   sehr
wichtige    Basis    für    alle   weiteren   Sicherheits-Verhal-
tensregeln  dar.  „Deshalb",  so  Professor  Danner,   .,un-
terstützen  die  deutschen  Autoversicherer  den  Kinder-
Verkehrs-Club,  der  ja  durch  Lernbeispiele  und  prakti-
sches  Verkehrstraining  auf den  Straßenverkehr  gezielt
vorbereitet  und  Gefahrenbewußtsein  weckt".

Dieses   von   Danner   genannte   ,.schrittweise"   Lernen
und    Spielen    zuhause   ist   der   Kern   des   Kinder-Ver-
kehrs-Club-Angebots.    Das    Lern-    und    Spielmaterial,
das   genau    auf   die    Lernfähigkeit    der   Kinder   abge-
stimmt  ist,  kommt  jedes  halbe  Jahr  per  Post.  Das  er-
ste.   wenn  das  Kind  drei  Jahre   alt   geworden   ist.  das
letzte,  wenn  es  in  die  Schule  kommt.  Also  insgesamt
acht.

Mit   diesem   Material,   mit   der   Hilfe   der   Eltern   und
durch   Trainieren   in   der   Verkehrswirklichkeit   lernen
die  Kinder,  was  sie  im  Straßenverkehr wissen  müssen.
Ein   vergleichbares   Programm   für   Eltern   und   Kinder
gibt   es   in   der   Bundesrepublik   nicht.   Dabei   hat   das
verkehrspraktische  Training  im   neuen,   nach  vierjähri-

ger    erfolgreicher    „Erprobung"   weiter   entwickelten
Kinder-Verkehrs-Club,    der   das   Kind   und    Verkehrs-
Programm   des   DVR   tatkräftig   unterstützt   und   um-
setzt,  einen   ganz  besonderen  Stellenwert.  Denn  alles
Wissen  der   Kinder   ist  nutzlos,  wenn  sie  das  zuhause
Gelemte  nicht  draußen  auf  der Straße  mit  den  Eltern
immer wieder üben.



Jugenrlbildungswerk des ,echwalm-E der-Kreises
Das Jugendbildungswerk  des Schwalm.E der-Kreises  hat die
Absicht,  in jedem Jahr eine Arbeitstagung durchzuführen,  in
der  ein    aktuelles Jugendproblem  ausführlich  behandelt  wird.
Vor  einiger  Zeit wurc!e diese  F`eihe  mit dem  T hema  '`Jugend-
religionen`'  begonnen  und  soll  nun  mit  einem  8 eitrag  zur
aktuellen  Diskussion  '  Gibt  es  einen  neuen  Sozialisationstyp?  "
am  20.06.81  in der Jugendherberga  Mosenberg, 8 eginn  9.00  Uhr,
fortgesetzt werd en.
ln der  Diskussion von Jugendarbeiten  und  L ehrern  über  ihre
"Adressaten"  ist  häufig vom   "allgemeiner  L ustlosigkeit  und

Unmotiviertlü.t", von  "Unverbindlichkeit aller  8 eziehungen",
von  "E ntpolitisierung"  die  F`ede.
Die Schwierigkeiten  im  Umgang  mit  und  in  8 eziehungen  zu
Jugendlichen werden  in deren veränderten  Verhaltens.  und
Reaktionsweisen  gesehen.  Hinzu  kommen  in  jüngster  Z eit die
Aktionen der sogenannten  ''neuen Jugendbewegung"  (Alter-
nativ.  und  Hausbesetzerszene), deren Verweigerungsverhalten
gegenüber Gesellschaft und  E rwachsenenwelt z.  T .  gewaltsame
F ormen angenommen  hat.
Doch   dokumentieren sich darin wohl  nur spektakuläre  E r-
scheinungen  einer  breiten  8 ewußtseins-und  E instellungsver.
änderung  unter Jugendlichen.  Der  Dialog zwischen  E rwachsen-
en  und  Jugendlichen  in  F amilie,  Schule  undaußerschulischen
F reizeiteinrichtungen  erweist sich  als zunehmend  schwieriger.

E inen  E rklärungsansatz  für einen  Verhaltens-und  8 ewußt-
seinswandel  auf breiter  8 asis bietet die  Mitte der 70er Jahre
in die  Diskussion gekommene T heorie   des  ''neuen Sozialisa.
tionstypen,`.
Diess T heorie sieht die  Ursachen  in der  Veränderung psychi-
scher Strukturen, die sich als  E rgebnis problematischer  E r-
ziehungs-und  Sozialisationsvoraussetzungen  aufgrund  gesell-
schaftlich      bedingter verunsicherung der  E ltern einstellen.
E s ist vorgesehen, während der Arbeitstagung diese  T heorie
in These und  Gegenthese darzustellen und  ihre  8 edeutung für
die pädagogische  Praxis  (im  E ltemhaus,in der Schule und  in
der Jugendarbeit)  zu  überprüfen.
Das Jugendbildungswerk  hofft, daß   diese Arbeitstagungen da-
zu  beitragen,  einer  interessierten  Öffentlichkeit  Hintergrund-
informationen zu Jugendproblemen zu  geben, die sonst   oft
leider nur  in Sensationsberichten der  Medien auftauchen.
Gleichzeitig  sollen  sie  Kommunalpolitiker  und  insbesondere
solche, die sich  mit Jugendpolitik  beschäftigen,  sensibler
machen  für die  spezifischen  Anliegen  und  Probleme Jugend-
licher.  Deswegen wurden  neben Jugendarbeitern aus dem
offenen Jugendbereich und   der freien  Verbände auch  alle
nebenamtlichen  Mitarbeiter des Jugendbildungswerkes sowie
L ehrer,  Kommunalpolitiker  und  Mitglieder des Jugendwohl.
fahrtsausschusses sowie des  Verwaltungsausschusses für das
Juggidbildungswerk eingeladen .-----

Anmeldungen  n i mmt   das Juge.ndbildungswerk des Schwalm-
Eder-Kreises bis zum  Mor`tag,15.06.  in     Homberg,  Parkstraße
6,  T el.  05681 ß1407 entgegen.

Der Männergesangverein/Gemischter C hor  1846
Mosheim  feierte am  27.  Mai  81  im  Dorfgemeinschaftshaus sein
135jährigesJubiläum.  Die  1.  Vorsitzende  F rau  Dorothea  Groll
konnte außer den Sängerinnen und  Sängern sowie Gästen,  be.
sHoenr::rä:iennhavr3rg::iinedmeann::sBEü::::aJ-ei:tnegrekbuurTdsets6hr-Ma,s-

feld und den  E hrenvorsitzenden  Karl  Steinbach  herzlich be.
grüßen.  F rau  Groll war   besonders erfreut, daß sie durch den

C horleiter  F riedel  aus  E lferhausen  wieder sir!gen  könnten.
Von  Herrn  8 öhm wurde ein  Vorspruch vorgetragen.  8 ürger-
meister Stöhr sprach aich soine   Glückwünsche zum Jubiläum
aus und  betonte, daß der  Verein schon  viele Schwierigkeiten
überstehen  mußte.
E r  schlug vor,  es  mit  einem  Kinderchor zu  versuchen.  An.
schließend  sprach der  Vorsitzende des E fzetal-Sängerbundes
Herr Schliemann, der besonders betonte, daß der  Mosheimer
Chor   der  zweitälteste  Verein  im  Sängerkreis  E fzetal  sei.
E r freute sich auch, daß hier wieder   L eben  im  C hor wäre.
Es folgte  nun   die  E hrung  langjätiriger verdienter  Mitglieder
durch  Herrn  Schliemann.  E r überreichte  E hrennadeln  mit
Urkunde  an  F ritz  F aust    für   60jähriges aktives Singen,
Karl    Guthardt uncl  Y`arl  8 randt  für  50jähriges aktives  Singen.
Der  E hrenvorsitzende  Karl  Steinbach  dankte  F rau  Groll  für
ihre   verdienstvolle Arbeit   im  Verein  und  überreichte  ihr
einen  8 lumenstrauß.
Die  1.  Vorsitzende  brachte  in  ihrem  Rückblick   längere Auf-
zeichnungen über die G6chidite des Männergesangvereins/ Ge-
mischter C hor  1846  Mosheim.
Der  Verein wurde am  24.  Mai  1846 auf Anregung des dama!b3n
L ehrers  Mogge gegründet.  E s gab aber damals weder  Vorstand
noch  Kassierer oder Schriftführer.  Dadurch  liegen auch  keine
eoakten  Protokole  vor.
F estlich begrp=n  wurde  im Jahre  1876 das 30jährige 8 estehen.
L ehrer  Kothe übernahm  im Jahre  1895 die  L eitung des  C hores.
Unter dem  1.  Vorsitzenden von  8 ürgermeister Asmus feierte
der  Verein  in  1896 das  50jährige Jubiläum.
O?  t912 eaucht srstmab eirt hiesiger biederer  Handwerksmeister
als  Dirigent auf und zwar der Schneidermeister  Konrad  Pfann-
kuche.
Der  8 auer  Heinrich Schmidt wurde in 1925 zum  E hrenvor-
sitzenden  ernannt, da er von  1897  bis  1925 den  Verein gelei-
tet hat.  Nach dem  zweiten Weltkrieg wurde der  Volkschor ge-
gTündet und  nach  Auflockerung der  8 estimmungen  bekam
der  Verein   am  19.  Juli  1952  seinen  alten  Namen zurück.
Unter der  regen  T ätigkeit des  1.  Vorsitzenden  Karl Steinbach
und des bewährten  Dirigenten  L ehrer Sauerwein  konnte die
Vereinskrise  in  1950 durch  Anglisderung  eines  gemischten
Oiores   überbrückt werden.
lm Jahre  1956 veranstaltete der  Verein ein  Kreissängerfest
anläßlich  seines  110jährigen  8 estehens.  An  diesem  F est nahmen
27  Vereine  teil.  Viele  kulturelle  Veranstaltungen, z.B .  Wald.
konzerte, T heaterabende,  Dorfkonzerte und  C horkonzerte
wurden durchgeffihrt, unter der aktiven T ätigkeit des  E hren-
vorsitzenden  Karl  Steinbach,  der  über  20 Jahi.e den  Vei.ein

geleitet hat.
Als besonderes  E reignis  in  der  Geschichte  des  Vereins war die
Verleihung der  Zelter.Plakette  im Jahre  1959.  lm  Mai  1971
konnte das  125jährige Jubiläum feierlich  begangen werden.

Dann  waren  es viele  Dirigenten  die  aushalfen,  wie  Herr
Hocke,  Klaus Trie schmann,  F rau  8 ecker,  Herr Muche und
Herr  Haas.  Z um  130.  Geburtstag gab es eine schlichte  F eier-
stunde.  Dies dürfte  der  Fiückblick  in  kurzen  Z ügen  auf die
135jährige  Vereinsgeschichte  sei.n.
Die  F eierstunde wurde umrahmt durch Singen von acht Volks.
liedem, unter der Stabführung von  Herrn  F riedel.  Z um
Schluß wurde  noch  ein  Gedicht von  F rau  M.  Wenderoth vor-
getragen.  Mit dem  L ied  `'Abendsegen" klang die  F eierstunde
aus.
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F reiwillige F euerwehr  8 eiseförth
Unser.e  diesjährige  Schnjtzeljagd  findet,  wie alljährlich,  am
F ronleichnamstag,  Donnerstag, dem  18.6.1981, statt.
Abmarsch:  9.30  Uhr  Verkehrsbüro
F ür  Getränke wird  gesorgt,  Gläser sind  mitzubringen.

E inladung an alle  Malsfelrler  Mitbürger  I

Der  C DU-Gemeindeverband  Malsfeld  veranstaltet  am  17.06.81,
dem   Tag der deutschen  E inheit,  eine Sternwanderung zur
F euerwehrhütte oberhalb des Wildgeheges in  8 eiseförth.  Der
Abmarsch  in den einzelnen  Ortsteilen erfolgt gegen  10  Uhr.
Am  Z ielort sind für die  Kinder Spiele vorgesehen.  Auch für
das  leibliche  Wohl  und   die  Unterhaltung der  E rwachsenen  ist

gesorgt.
Am   Nachmiti:ag wird  unser  C DU-B undestagsabgeordneter
Wilfriecl  8 öhm aus  Melsungen  zum  T ag  der  deutschen   E in-
heit ein  Ansprache halten.
Die  Flückfahrt von  8 eiseförth  in die einzelnen Ortsteile wird
ggf.  mit  8 ussen durchgeführt.
Wir hoffen  zahlreiche  Mitbürger der  Gemeinde  Malsfeld  als
unsere  Gäste begrüßen zu  können.

Kommunalpolitischer  Arbeitskreis

gez.  Stguber

tffentlidhe Sitzung des Ortsbeirates
Hiermit gebe  ich bekannt, daß ich  heute den  Ortsbeirat  Mos-
heim zu  einer öffentlichen Sitzung am  Donnerstag, dem  11.
Juni  1981, 20.00  Uhr in das  Dorfgemeinschaftshaus Mosheim
ei ngeladen  habe.

T agesordnu ng

Top  l:     Beratung über  F riedhofsangelegenheiten
Top 2:    Teilnahme an dem Wettbewerb  "Unser  Dorf soll

schöner werden`'
Top 3:   Ve,-schiedenes

Mosheim,  den   05.06.1981
gez.  Pfannkuche,  Cjrtsvorsteher

Die Sitzung des Ortsbeirates wird  hiermit bekanntgemacht.
Die Sitzung ist öffentlich, sofern  nicht einzelne  Punkte der
T agesordnung den  Ausschluß der  Öffentlichkeit erforderlich
macht.

Der Gemeindevorstand
der  Gemeinde  Malsfeld

gez.  Stöhr,  8 ürgemeister

Bekanntmachung

Auf Grund des § 8 des Gesetzes über die  Umweltverträglichkeit
von Wasch. und  Reinigungsmitteln  (Waschmittelgesetz)  vom
20. August  1975 sind die Wasserversorgungsunternehmen ver-
pflichtet, den  Härtebereich  des T rinkwassers einmal jährlich
den  Verbrauchern  bekanntzugeben.  Aus den  Anlagen des
Wasserverbandes Gruppenwasserwerk  F ritzlar-Homberg be.
liefern wir die Wasserverbraucher in dem  Ortsteil

Sippershausen

der  Gemeinde  Malsfeld.

Das von  uns abgegebene T rinkwasser  ist  nach  den  Dosierungs-
empfehlungen ffir die Wasserhärtebereiche dem   HÄF`T E 8 E -
RE  IC H   2  zuzurechnen.                   Wasserverband,  Gruppen-
Homberg, den 30.  April  l981        wasserwerk  Fritzlar-Homberg

gez.  Unterschrift,  Verbandsvorsteher

Sprechtage der  L anlesversicherungsanstalt Hessen
im Monat Juni  1981

Die nächsten  Sprechtage der  L andesversicherungsanstalt
Hessen  f inden  in

B orken  (Hessen)                  -F}athaus-am  Donnerstag,
dem  11.06.1981,

Neukirchen                            -F`athaus -am  Dienstag,
dem  16.OS.1981,

Homberg,  (E fze)                -Ludwig-Mohr.Str.  29  -jeden
Monta5 und  F reitag,

jeweils  von  8.30  bis  12.00  Uhr  statt.

Z ur.persönlichen  in  individuellen  Auskunftserteilung  ist  die
V)rlage der  VersichemngginterlqFn   eines  ldentitätsnachweises
und  ggfls.  einer  Vollmacht erforderlich.
Kosten  entstehen den   A.jskunftsuchenden  nicht.

Änderung der  Müllahfuhrage
Änderung der  Müllabfuhrtage bedingt durch  F ronleichnam
und dem T ag der deutschen  E inheit in den Ortsteilen  Mosheim
und  Sippershausen  .

Wie  uns die  F a.  Wiederhold  aus  Homberg/E fze  mitgeteilt, ver-
schiebt sich  der Abfuhrtag  in den o.g.  Ortsteilen wie folgt:

Die  F reitagtour vom  19.06.1981  wird  erst am
Samstag,  d.  20.  Juni  1981  gefahren.

Malsteld, den 04. Juni  l981                         Der Gemeindevorstand
der  Gemeinde  Malsfeld
gez.  Stöhr,  8 ürgermeister

Z um 80.  Geburtstag
Herrn  Hans  Lückert,  Malsfeld  -Dagobertshausen,  Malsfelder
Str.  4  geb.  am  12.06.  1901

Z um  76.  Geburtstag
Herm Justus Güntheroth,  Malsfeld - Ostheim,  8 lumenstr.  1
geb. am  15.06.1905

Zum 77.  Geburtstag
F rau  E liesabeth  Schaller,  Malsfeld,  Gartenstr.  8

geb.  am  16.06.1904

Z um  80.  Geburtstag
F rau  8 arbara  F inke,  Malsfeld -  8 eiseförth,  Mühlenstr. 9

geb.  am l 8.06.1901

Z um 76.  Geburtstag
F rau  Anna  Norwig,  Malsfeld  , Ostheim, Sipperhäuser Str.  18
geb. am  18.06.1905

E heschließungen
Am  29.  Mai  1981
Herr Georg  Zwareiger wohnhaft in  F elsberg, Steinäckerweg  13
und
F rl.  Heidrun  Margot  Pfeiffer  wohnhaft  in  Malsfeld .  Ostheim,
Flaiffeisenstr€

Am 04. Juni  1981
Herr  Rolf  F}einer  Rieckhof wohnhaft  in  8 erlin -Neukölln,
Mainzerstr.   2
und  F rl.  Angelika  ;\nna  Hohmann,  wohnhaft  in  Malsfeld  -
8 eiseförth,  Grüne Str.  19



Sprech3tunden der Gomeindov®rv`/altun9

Montag  bis  Freitag  .................................   8.30  bi812.00  Uhr
für  Berufstätige  M ittwoch  ...................... 18,30  bis 20.00  Uhr
ln  Beiseförth werden die Sprech-
stunden donnerstags abgehalten ...........     11.00  bis  l2.00  Uhr

Sprechstundon  im OT Dagobsrtshausen

Jeden  Mittwoch  von ................................ 19.00 bis  1930  Uhr
hält der Ortsvorsteher  Friedrich Wende-
roth,  Unterecke, im  Feuerwehrgeräte-
haus Sprechstunden ab.

Sp.echstundon  im  OT  Elfor3hausen

jeden  Dienstag  von  ...............................    19.00  bis  20.00  Uhr
hält der Ortsvorsteher Karl  Harbusch  in seiner Wohnung, Am
Sportplatz 6, Sprechstunden ab.

Spi'ochstu"]en im  OT 0sth®im

jeden  Freitag  von  ............................... „     19.00  bis 20.00  Uhr

hält der Ortsvorsteher  Karl  Hain  in seiner Wohnung Sprech-
stu"]en ab.

Spreclistund®n im  OT Mosrieim

jeden  Montag  von  ............................. „     19.00  bis 20.00  Uhr

hält der Ortsvorsteher Lpfannkuche in seiner Wohnung Sprech-
stu"]en ab.

Sprechstunden des Ortsvorstehers im OT  8 eiseförth

jeden  Donnerstag  hält der Ortsvorsteher Herbert  Harbusch
Sprechstunden  ab  ................................     11.00 bis  12.00  Uhr

Sprechstunden  im OT Sipperhausen
Jeden  Montag von 18.00  bis  19.00  Uhr

hält der  Ortsvorsteher Gerhard Weber,
Bubenroder Str., in  seiner Wohnung
Sprechstunden ab
D ie nststunclon d or G emeiiidekasse

Montag  bis  Freitag  von  .............................    8.30  bis  12.00  Uhr

GemeiTidebüchetei

Buchausgabe  mittwochs von  .................... „  17.00  bis  19.00  Uhr

Schaltorstundon Postamt Malst®ld

Montag  bis  Freitag  von  ...............................    8.00  bis  11.30  Uhr
15.00  bis  17.00  Uhr
8.00 bis  12.00  Uhr

und von
Sonnabend  von

An Sonn--und  Feiertagen ist der Schalter beim  Postamt   Mals.
felcl geschlossen.  Nächstes Postamt  m it  Sonntagsd isnst  in  Mel.
sungen, Schalterstunden  von  ....... „.„...„ ....     9.00  bis  l0.00  Uhr

Postamt Boiseförth

Montag bis  Freitag  von  .............................       8.30  bis  l l .00  Uhr
und  von
Samstag  von

15.00 bis  17.00  Uhr
8.30 bis  12.00  Uhr

Kastenentleerung sonntags  nur an der Poststelle.
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F reiwillige  F euerwehr  Malsfeld  und  Ortsteile

Alarmplan

Ma'sto'd

Obrm.  Heinrich schirmer,  Kirchstr. 5, Tel.     05661/2324
Stellv. Willi  preusel, Weidenstr. 9             Tel.       05661/8321

B®isoförth

Wehrf. Oskar Hofmann, Am stück 9, Tel.      05664/8202
Stellv. Gerhard  Kassner, Gartenstr.1, Tel.       05664/1922

Dagob®rtshausen

Wehrf.  Hans Ackermann, Ostheimer Str.7 Tel.
05661 /6348

Stellv. Manfred Schwarz,  Unterecke  1, Tel.    05661/1043

0sthoim
Wehrf.  Franz  Resjek, Wiesenstr.1, Tel.              05661/6198
Stellv. Günter  F` öse, Steingasse 6, Tel.                05661 /6895

Mogheim .

Wehrf. August Bebker, Folsbeiger      Str.10     05662/3670
Stellv.  Fritz Botte, Am  Berg  l6                 Tel.    05662/3347

Elf®rshaus®n

Wehrführer  Horst Ackerm ann,  Haupt-
str. 23,                                                         Tel.
Stellv. Willi Scholl,  Hsupts{raße   Tel.

Sipp®rhausen

Wehrf.  Karl-Friedr.  Fischer, Spitzen-
berger str.1                                              Tel.
Stellv. Willi  Schomberg,  An  der  Kirche 3

Te'.

05661/1797
05661/3546

05685/523

05685/460
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Am  27.  Mai  1981
Herr  8 ukhard  Heinrich  Konrad  Schirmner„wohnhaft  in  Malsfeld,
Kirchstr.  6
und
F rl.  Sigrun  T iede,  wohnbaft  in  F elsberg-Hilgershausen,  lm  Hler
15

Sterbefall
Am  03.  Juni  1981
F rau  Auguste  Siegel,  geb.  Wagner,  wohnhaft  gewesen  in  Mals-
feld, Steinweg  20

Ärztlicher  8 ereitschaftsrlienst
Am  Wochenende,  d.13./14.  Juni  1981
(v.  Samstag  14.00 -Montag,  08.00  Uhr)  ist

Dr.  Z eki  Malsfeld  -Ostheim, Sipperhäuser Str.10

C5el.  05661 /8622 - pivat 05664/302 dienstbereit.

Am  Mittwoch, d.17. Juni  1981
(v.  8.00  Uhr -Donnerstag 8.00  Uhr)  ist

Dr.  E hrt,  Malsfeld  -8 eiseföi :h,  F  inkenweg
T el. 05664/8200   dienstbereit.

Am  Donnerstag, d.18. Juni  1981
(v.  8.00  Uhr -  F reitag 8.00  Uhr)  ist

Herr  E msmann,  Malsfeld,  Schulstr.  7
Tel.  05661/2252        dienstbereit.

Z ahnärztlicher 8 ereitschaftsr!ienst
Am   Wochenende,  d.13./14.  Juni  1981   ist

Z A Völker -Metzner, Spangenberg,  Schafgasse 3
T el.  05663/7430

dienstbereit.

Am  Mittwoch, d.17. Juni  1981  sowie am  Donnerstag, d.
18.  Juni  1981   ist

a.  Ackert,  Melsungen,  F`ötenburger Str.16!1.  05661/2111

dienstbereit.

Apothekendienst
Am  Wochenende  d.13./14.  Juni  1981  sowie
am  17.  und  18.   Juni  1981    ist die

Aesculap - Apotheke,  Melsungen,  8 ahnhofstr.  17
Tel.  05661/6028

dienstbereit.

E vangelische Kirchengemeinden
Malsfeld
Am  14.  Juni  1981

10.30  Uhr  F amiliengottesdienst

Am  16.  Juni  81
19.30  Uhr Jugendkreis

8 e isefö rth
Am  14. Juni  81

9.1.5  Uhr  F amiliengottesdienst

Am  16.  Juni  81
19.30  Uhr Jugendkreis

Dagobe/tshausen

Am  14.  Juni  81
9.00  Uhr Gottesdienst

10.00  Uhr  Kindergottesdienst  i.  d.  Kirche

E lfershausen
Am  14.  Juni  81

10.00  Uhr  Gottesdienst
10.00  Uhr  Kindergottesdienst

Mosheim

Am  14.  Juni  81
10.00  Uhr Gottesdienst

Ostheim
Am  14.  Juni  81

11.15  Uhr  Gottesdienst

Sipperhausen
Am  14.  Juni  81

10.00  Uhr  Gottesdienst

L andeskirchliche Gemeinschaft Malsfeld, Gri]ne Str.
Am  14.  Juni  81

20.00  Uhr Wortverkündung

Am  15.  Juni  81
15.00  Uhr  Kinderstunde
16.00  Uhr  Mädchenjungschar

T  URNIE  R   !!!  T  URNIE  F`   !!!  T  UF}NIE  R   !!!

T SV 09  E lfershausen -Abteilung  Handball -
Der T SV veranstaltet am Samstag, dem  13.6.1981, ein  Damen-
pokalturniör, sowie am  Sonntag,  dem  14.6.1981  ein  Herren-
pokalturnier.
Wie  man   aus den unten stehenden  L isten  ersehen  kann  ,  sind
beide T urniertage außerordentlich stark besetzt,  und  man
darf daher sic'ierlich spannende  8 egegnungen erwarten.
T urnierbeginn  ist am   Samstag  13.30  Uhr  und am Sonntag
10.00  Uhr.
F ür das  leibliche Wohl  der Aktiven  und  der  Z uschauer  ist  mit
F aßbier und anderen erfrischenden  Getränken sowie mit
Hausmacher  8 rat-und.  C urrywürstchen  bestens gesorgt.
Der TSV 09  E lfershausen     erwartet Sie und  hofft, daß gutes
Wetter und  eine rege  Z uschauerbeteiligung den  Sportveran-
staltungen einen gebührenden  Rahmen verleihen werden.

T urnierteilnehmer für:

S:a_"_pg,denl3.6.1981
Spangenberg

Vf B   Kassel
L ispenhause n
Ost-Mosheim
Melsungen  11
8 aumbach
Kleinenglis
Calden
E lfershausen

Sonntag,  den  14.6.1981

1 mmenhausen
:lermania  Kassel
Melsungen  11

Datterode
Melgershausen
Wo''rode
Dittershausen
Reichensachsen
L ispenhausen
Spangenberg
Ost-Mosheim   11
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Niedervellmar
E lfershausen  1
E lfershausen  11

Schützenverein  Malsfeld  1912 e.V.
lädt zum ti.aditionellen  Spießbraten  am  17.  Juni  ein.
Gefeiert wird  im  K -K Stand.  Anmeldungen werden  noch
bei  Schützenbruder Wil li  Petrat arigenommen.
Alle Schützenbrüder und  Schützenschwestern, die gern feiem,
sind  recht  herzlich  eingeladen.
Am  Nachmittag gibt es  Kaffee und  Kuchen,  T eller und Tassen
sind  bitte  mitzubringeri.
Auch  Kinder sind  recht herzlich  eingeladen.

Der Schießstandumbau  in unserem  L G  Schießstand  ist abge-
schlossen.  Das T rainingsschießen  kann  ab  15.  Juni  wieder
zu den gewohnten  T rainingszeiten aufgenommen werden.

Z ur Aktivenversammlung an  12.  Juni  um  20.00  Uhr im Jäger-
hof  laden wir alle  ein.

ln den  letzten  F`undenwettkämpfen  in  K -K.  wurden folgende
E rgebnisse geschossen.
Kreisklaase:
Malsfeld                       -Guxhagen                                1064 -1051
Malsfeld                      -Gensungen                           1048 -983

Grundklasse  1
Malsfeld                     -Pfieffetal                                  978 -930
Malsfelcl                      -Guxhagen                                966 -893
Malsfeld                       -Hesslar                                        990 -931

Wir \^^inschen  allen  K -  K   Schützen  weiterhin  viel  E rfolg

Wenn der Braten anbrennt .....
(AID)  -Auch  der  besten  Hausfrau  brennt  wohl  manchmal  ein
Gericht  an,  bei   „Kochneulingen"  passieren  solche  Pannen  öf-
ter.    Dennoch   ist   dies   kein   Grund   zum   Verzweifeln,   häufig
können  die  Speisen  noch  gerettet  werden.  Von  angebranntem
Braten  läßt  sich  die  schwarze  Schicht  ganz  einfach  abschneid-
den.   lst der  Braten  noch  nicht  gar, wird  das  Fleischstück  im ge.
sauberten  Topf  anschließend  in  frischem  Fett  -und  eventuell
mit   fi.ischen   Beigaben  wie  Zwiebeln,  Suppengrün  zu   Ende  ge-
gart.  Sorgfältiges Abschmecken des  Bratens  läßt auch die letzte
Spur  von  Angebranntem  nicht  mehr  durchschmecken.   lst  nur
die   Bratensoße  zu  dunkel  geworden,  so  kann  ihr  Geschmack

durch   die   Zugabe   von   Kondensmilch   oder   Sahne   gemildert
werden.
Auch  angebranntes  Gemüse  läßt  sich  häufig  noch  retten.  Dazu
die  nicht  angebrannte  obere  Schicht  vorsichtig  abnehmen  und
im  sauberen  Topf   in  frischem  Fett  und  Wasser  neu  ar`setzen.
Von   schwarzgebranntem   Kuchen   wird  das  Angebrannte  ein-
fach  mit  dem   Fieibeisen  entfemt  oder   mit  dem  Messer  abge-
schnitten  bzw.  abgeschabt.  Verdeckt  durch  eine  Puderzucker-
schicht  oder  eine  Zuckerglasur  ist  das  kleine  Mißgeschick  nicht
mehr  zu   bemerken.   -   ln  jedem   Fall  aber  sollte  Verbranntes
entfernt   werden,   da   schwarzgebrannte   Lebensmittel  gesund-
heitsschädlich  sind.
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aufarboiton  und  boziohon

wird Sich  immor wiodor lohnon.
Fliesenauswahl  in  Bezugsstoffen.

Tol.  05 61  -52 27 59  odor
ab  17  Uhr 52 48 75 -  Brodo

Polsterwerkstättsn
3501  Niostotal-Sandershausen

Wolfsangerstr.10
o®ooo,o,,,®o,®®,®o,

Bausehlosserei Frahz Singer
(Sch]ossormeistor)

Felsberg-Bouern
Kunstschmiodo-  und  SchmiodoE.rboiton jodor Art

Balkongoländsr, Zäuno, Tore  usw.
sowio Haustürvordächor aus Alumtnlum.

Teloton  0 56 62 /  3216,  täglich  ab  16  Uhr,  Samstsg  ab 9  Uhr

Jetzt sparen !
D.r rlchtlg® Partnor lür SI® und lhr Aulo

bl®t®t lmmer etwa. B®.ohdere.
E. beral.n Sl® rl®rr M®rtü und l1.rr al.Ol.r.

Gobraucht`^/agen  mit  Gsrantiokarto
V.A.G.-Servico-Programm  -  Unfallropsraturen

Ersatzt®ll® - VYD-V®r.lch®rung
Flnanzl®rung - L®aslng

Auchsam®tagsvon7.30-13.00Uhrg®öffn®t

HhEHä
Kassel .  Frankfurtor Str. 217 . Tol. 4 20 7ö


